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Investitionen für sorgenfreies und gesundes Training
Boppard/Buchholz. Die 
Olympia-Studios in Buch-
holz und Boppard stehen 
seit Jahren für Fitness- und 
Gesundheitsangebote auf 
höchstem Niveau. Die bei-
den Betreiber – Wolfgang 
Hirsch und Pietro Putignano 
– entwickeln die Angebote 
ihrer Fitnessstudios stetig 
weiter. Ihren großen Erfah-
rungsschatz kombinieren 
sie mit neusten sportwissen-
schaftlichen Erkenntnissen. 
An modernsten Kraft- und 
Kardiogeräten werden Kun-
dinnen und Kunden aller 
Altersgruppen kompetent 
beraten und gecoached. 
„Unser Ziel ist es, dass sich 
alle, die zu uns kommen, 
wohlfühlen und in angeneh-
mer Atmosphäre für ihre 
Gesundheit und ihr Wohl-
empfinden gemeinsam 
trainieren“, sagt Wolfgang 
Hirsch. Ob bei individuellen 
Programmen oder in spezi-
ellen Kursen: In den Olym-
pia-Studios in Buchholz und 
Boppard wird zielstrebig 
alles dafür getan, dass mit 
einer Portion Fitness und 
Ausdauer die Lebensquali-
tät in allen Altersbereichen 
verbessert wird.

HYGIENE wird 
großgeschrieben

Schon vor Ausbruch der Coro-
na-Pandemie hat man in den 
Olympia-Studios das Thema 
Hygiene sehr ernst genom-
men. Trotz aller Anstrengun-
gen mussten auch Wolfgang 
Hirsch und Pietro Putignano 
zwei wirtschaftlich schwieri-

ge Lockdown-Phasen über-
stehen. „Obwohl dies natür-
lich alles andere als einfach 
für uns war, haben wir die 
Zeit genutzt“, sagt Wolfgang 
Hirsch- „Wir haben Lüftungs- 
und Luftaustauschanlagen 
mit modernster Technik ins-
talliert und nahezu alles, was 
für Raumklima und Hygiene 
machbar ist, umgesetzt.“ 

Alles wurde optimiert

Mit einer großen finanziel-
len Kraftanstrengung wur-
den beide Olympia-Studios 
zukunftsfit gemacht. „Wer 
bei uns Sport treibt, muss 
keine Angst vor Corona 
haben. Wir haben für die 
Sicherheit unserer Mitglie-
der kräftig investiert“, so 

Pietro Putignano. Eine Be-
sonderheit: In Buchholz und 
Boppard können Mitglieder 
ab sofort komplett sorgen-
frei an den Geräten „zupa-
cken“. In Kooperation mit 
dem Bopparder Unterneh-
men BLUECAT WURDEN 
ALLE DENKBAREN Kontakt-
flächen in den Studios mit 
der sogenannten ERSTOTI-
ZER-Technologie versehen. 
„BLUECAT-Geschäftsführer 
Tom Kelp erklärt im Ge-
spräch mit dem RHA die 
Wirkungsweise. „Ganz ver-
einfacht handelt es sich um 
eine Art Nadel-Beschich-
tung“, so Kelp. „Eine physi-
kalische und mikroskopisch 
kleine Schicht sorgt dafür, 
dass Bakterien, Viren und 
Pilze nur wenige Sekunden 
überleben können“, so der 
Bopparder Unternehmer.

Kontaktflächen beschichtet

Die Olympia-Betreiber ha-
ben nicht lange gezögert. 
Nach erfolgreichen Testun-
tersuchungen haben sie alle 
denkbaren Kontaktflächen 
in ihren Studios mit ERSTO-
TIZER versehen lassen. „Das 
ist ein weiterer bedeutender 
Schritt zu noch mehr Sicher-
heit und noch mehr Hygie-
ne. Da wir die Flächen nach 
dem Training nur noch mit 
Wasser und einem Mikrofa-
sertuch abwichen müssen, 
können wir auch den Ein-
satz von Desinfektionsmit-
teln verringern“, nennt Pie-
tro Putignano Vorteile der 
neuen Beschichtung.  Für 
die seit Ausbruch der Co-
rona-Pandemie durch häu-
figes Besprühen mit Desin-
fektionsmitteln „gestresste“ 
Haut unserer Hände ist dies 
besonders wertvoll. Und die 
„Olympioniken“ in Buchholz 
und Boppard haben die Ge-
wissheit, dass sie wirklich 
sorgenfrei Körper und Seele 
etwas Gutes tun.

Funktion: 

ERSTOTIZER bildet eine Schicht aus kleinsten Spitzen mit positiv geladenen 
Stickstoffmolekülen (gekennzeichnet als "+ charge").

Diese ziehen die negativ geladene Zellwand (gekennzeichnet als "- charge") der 
Mikroorganismen an, was durch Kontakt mit den Spitzen zur Zerstörung der Zellwand und dem 
Zerfall des Keimes führt.
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Tom Kelp (Mitte) präsentiert mit den beiden Betreiben der OLYMPIA Fitness Studios, wol-
gang Hirsch und Pietro Putignano, die Zertifizierung der neuen antimikrobiellen Oberflä-
chenbehandlung zum Schutz vor Viren und Bakterien.                                                            Foto: [as/RHA]


